
Ein Seuchenteppich ist eine Maßnahme zur Desinfektion, um
die Einschleppung und Verbreitung von Tierseuchen – wie der
Maul- und Klauenseuche – zu verhindern. Dabei handelt es
sich entweder um:

Eine Matte oder ein saugfähiges Vlies, das mit
Desinfektionsmittel getränkt ist und z. B. vor Stallungen
oder Betriebseingängen ausgelegt wird, sodass Personen
beim Betreten ihre Schuhsohlen oder Stiefel automatisch
desinfizieren.
Oder eine Wanne bzw. Durchfahrwanne, gefüllt mit
Desinfektionslösung, durch die Fahrzeuge fahren. Diese
Variante ist oft wirksamer als nur eine Matte, da sie auch
Reifen und Radkästen besser benetzt und eine
gründlichere Desinfektion ermöglicht.
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Mobile Desinfektionswanne für Personen

Platzieren Sie die Wanne an einem strategischen Punkt,
idealerweise direkt vor dem Stall- oder Gebäudeeingang.
 
Das Desinfektionsmittel in den Wannen muss regelmäßig
erneuert werden. Geeignete Desinfektionsmittel verwenden.
Präparate auf Basis Peressigsäure, Ameisensäure, Essigsäure
oder Zitronensäure in der richtigen Konzentration gemäß
Beipackzettel verwenden. 

Geräte zur Stiefelreinigung mit Wasser und Bürste müssen
bereitgestellt werden, da die Stiefel  immer vorgereinigt sein
müssen, damit das Desinfektionsmittel wirksam ist.

mehr Infos finden Sie hier.

https://www.lko.at/7-gebote-zum-schutz-des-betriebes-vor-maul-und-klauenseuche-mks+2400+4243346


Materialien

Für eine einfache, aber wirksame mobile Durchfahrwanne
werden benötigt:

Plane (z.B. Teichfolie oder LKW-Plane) mit den Maßen
mind. 4 × 3 m (besser 6–8 m Länge) genügende Breite und
Dicke beachten!! zwischen Fahrzeugseite und
Wannenrand muss genügend Platz zum Auffangen der
ablaufenden Flüssigkeiten vorhanden sein. Beim Be- bzw.
Abspritzen des Fahrzeuges ist darauf zu achten, dass keine
Flüssigkeit außerhalb der Wanne niedergeht
Luftschläuche (z. B. Feuerwehr-Schläuche Ø 20 cm) für
seitliche Aufkantung
Schaumstoffkeile (z. B. 10 × 10 cm) zur Abdichtung an Ein-
und Ausfahrt
Gummimatten / Überfahrmatten (zum Schutz der Plane)
Unterlegvlies (verhindert Beschädigungen von unten)
Gebläse oder Kompressor (zum Befüllen der
Luftschläuche)
Zugelassenes Desinfektionsmittel (bitte mit Veterinäramt
abstimmen)

Klären Sie mit den für die Abwasserentsorgung zuständigen
Stellen ab, ob ein Ableiten vom Schmutzwasser in die
Kanalisation erlaubt ist. (Im Seuchenfall)

Mobile Desinfektionswanne für Fahrzeuge
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Aufbau Schritt für Schritt

Vorbereitung des Standorts:
Befestigter, ebener Untergrund (z. B. asphaltierte Zufahrt
oder festgewalzter Platz)
Fläche von grobem Schmutz befreien: Äste, Steine, Müll
entfernen
Fläche groß genug für Wanne plus Personalbereich zum
Sprühen

Wanne vorbereiten
Unterlegvlies ausrollen (vollflächig unter die spätere Wanne
legen)
Plane entfalten und positionieren
Luftschläuche an den Seiten auslegen und mit Gebläse oder
Kompressor befüllen → Achtung: Bedienungsanleitung
beachten – keine Überfüllung!
Schaumstoffkeile an Ein- und Ausfahrt einlegen  → können
später zum platzsparenden Verstauen entfernt werden
Überfahrmatten einlegen (schützen die Wanne & geben
Fahrer Orientierung)



Hinweise zur Anwendung und Wartung

Wanne so platzieren, dass kein Umfahren möglich ist (z.
B. Absperrbänder, Pylonen)
Desinfektionsmittel regelmäßig wechseln, je nach
Belastung & Herstellerangabe
Gebrauchslösung auffangen und als Sonderabfall
entsorgen (im Seuchenfall)
Wanne nach Gebrauch reinigen, trocknen, platzsparend
lagern

Wichtige Hinweise

Nur behördlich zugelassene Desinfektionsmittel (DVG-
Liste beachten) verwenden
Produktinfos und Sicherheitsdatenblätter unbedingt
lesen
Für weitere Infos: Kontakt zum Veterinäramt oder
Fachhandel

Befüllen & Desinfizieren
Desinfektionsmittel gemäß Herstellerangabe anmischen
und in die Wanne füllen
Die Flüssigkeit muss mind. so hoch stehen, dass die Reifen
vollständig benetzt werden
Es empfiehlt sich, vor dem Desinfizieren das Fahrzeug von
grobem Schmutz zu befreien: zusätzlich mit einem Kärcher
auch Radkästen, Unterboden und Seitenflächen
desinfizieren
Fahrzeuge langsam durchfahren lassen – ideal: mittig
anhalten, kurz einwirken lassen, dann weiterfahren



AKTUELLE INFORMATIONEN UNTER 
https://www.verbrauchergesundheit.gv.at

Diese Broschüre dient ausschließlich der Information und stellt keine

rechtlich verbindliche Handlungsanweisung dar. Sie erhebt keinen

Anspruch auf Vollständigkeit. Die jeweils geltenden gesetzlichen

Bestimmungen sowie betriebsspezifische Hygienevorgaben sind in

jedem Fall zu beachten.

https://www.verbrauchergesundheit.gv.at/

